
Einladung  
Weibliche Genitalbeschneidung (FGM/C) in

Deutschland? Auf ein Tabu-Thema kultursensibel
reagieren!

Eine Veranstaltung für bayerische Lehrkräfte, pädagogisches
Fachpersonal an Schulen und allgemein Interessierte

In den pädagogischen Feldern, in der Arbeit mit und für Schüler*innen, können
Begegnungen zu schwierigen Themen führen, die verunsichern. So ein

komplexes Thema ist beispielsweise die weibliche Genitalbeschneidung
(englisch: Female Genital Mutilation/Cutting, FGM/C).

FGM/C ist eine Menschenrechtsverletzung, die das Recht der Mädchen und der
Frauen auf gesundheitliche Unversehrtheit und Selbstbestimmung negiert.

FGM/C ist ein weltweites Problem, das in Deutschland aufgrund von Migration
auch ein Thema ist.

Was passiert, wenn man diesem Thema im schulischen Kontext begegnet? Was
soll man darüber wissen? Wie kann man mit dem Thema respektvoll und

kultursensibel umgehen? Wie kann man betroffenen Frauen und bedrohten
Mädchen dabei helfen?

 Für eine professionelle Handlungskompetenz ist es wichtig, dass Sicherheit
über das Vorgehen in Verdachtsfällen besteht und dass Lehrkräfte und

Institutionen einen kultursensiblen Umgang mit betroffenen Familien finden.

Wann: Donnerstag, 27. Juni 2024
Uhrzeit: von 16:00 bis 18:00 Uhr
Wo: Online (Webex)
Die Veranstaltung ist kostenfrei
Anmeldung bis zum 25.06.24 möglich

Organisation: IN VIA Bayern e.V. 
und Akademie für Lehrerfortbildung und 

Personalführung (ALP) Dillingen

Dieses Projekt wird aus Mitteln des Bayerischen
Staatsministeriums für Familie, Arbeit und Soziales gefördert 

Kontakt: fgm@invia-bayern.de 
Zur

Anmeldung

https://eveeno.com/361962542
https://eveeno.com/361962542


Programm 
16:00-16:05

16:05-16:10

Begrüßung      

Über die FGM/C-Arbeit von IN VIA Bayern
Referentin: Rita Schulz, Geschäftsführerin
IN VIA Bayern e. V.

16:10-16:15 Einführung in das Thema FGM/C: Kurzfilm  

16:15-17:00 Impulsvortrag: Kinderschutz an Schulen - mit
besonderem Fokus auf FGM/C
Referentin: Prof. Dr. Anna Lena Göttsche, Dr. jur.

17:00-17:45 FGM/C an Schulen: Erkennen und kultursensibel
handeln
Referent: Günter Haverkamp, Journalist,
Bildungsportal KUTAIRI

17:45-18:00 Abschlussdiskussion und
Verabschiedung

Organisation: IN VIA Bayern e.V. 
und Akademie für Lehrerfortbildung und 

Personalführung (ALP) Dillingen

Dieses Projekt wird aus Mitteln des Bayerischen
Staatsministeriums für Familie, Arbeit und Soziales gefördert 


